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II Fürſt Bismarck im Reichstag

ittelbar vor Thoresſchluß zum erſten Mal in dieſert am n Seſſion iſt am Sonnabend der Reichskanzler perſön
enz ich im Reichstag erſchienen und hat ſich an der Verhandlungu über die Cibſchiffſahrtoatte mit einer Rede betheiligt die weit
et z den vorliegenden verhältnißmäßig untergeordneten

EöEegenſtand hinausreichend die geſammte politiſche
Stituation in einigen ihrer entſcheidendſten

t bis Fragen beleuchtete Es ging ein ſchmerzlicher ele
mit iſcher Ton durch die Rede deren rundſtimmungJ e fie Klage über die Erſtarkung der partikulariſtiſchen
r Tendenzen war Das Wort von der rückläufigen Reichsfluth
her dgas der Reichskanzler früher einmal geſprochen wurde jetzt
ittag aufs Neue variirt und aus der augenblicklichen Situation

heraus begründet Den nächſten Anlaß zu dieſen Klagen
hat offenbar dem Reichskanzler der ſtarke Widerſtand en

e èFen er in Bezug auf die hamburgijche Zollfrage im Bundes
lin rath gefunden man mußte den Eindruck gewinnen als ob
n die Vorgänge im Bundesrath bei Gelegenheit dieſer Frage

reiſe die ja des Näheren nicht öffentlich bekannt geworden ſind den
Reichskanzler in eine t mißmuthige und gereizte

4 Stimmung verſetzt haben Die Ausführungen des Fürſten
s bGismarck gingen aber noch weit über dieſe Einzelfrage des

Augenblicks hinaus Er legte die Sonde in die allgemeine
Situgation aus der die partikulariſtiſchen Tendenzen immerrt neue Nahrung ſaugen und zog von dieſer Baſis aus auf

dir die fernere Entwickelung des Reichs eine Perſpektive in deren
trüb gefärbten Ergebniſſen ein gut Theil unbeſtreit

T barer Wahrheit aber auch eine Doſis Schwarzſichtigkeit
enthalten war wie ſie die augenblickliche Erregung eingibt
Der Mittelpunkt aller gegen die Erſtarkung des Reichs gerich

ik teten Beſtrebungen der Thurm von welchem aus en den
RRXReichsbau operirt wird iſt dem er das Centrumt das heute wieder Vorwürfe zu hören bekam wie in der

GBZBlüthezeit des Kulturkampfes Darin hat der Reichskanzler
von I gewiß recht das Centrum hat in dem ganzen Lauf ſeiner

re i

parlamentariſchen Geſchichte ſeinen gegen die nationale Sache
gerichteten Grundzug niemals verleugnet ſo wenig wie die

nationalliberale Partei unter allen Anfeindungen ihrem natio
nalen Grundzug untreu geworden iſt Jn der gegenwärtigen
xKeichstagsſeſſion konnte man es bei den zwei entſcheidenden

I Geſetzen ur Abwehr der äußern und innern Feinde ſehen
wo der Appell an die Sicherung des Reichs und des Staats
Sehr findet wo Gleichgiltigkeit und Widerſtand Wenn der
Reichskanzler meinte es ſei der politiſche Fehler der andern

Poarteien das Centrum gelegentlich zur Oppoſition zu benutzen
ſo meinen wir es hieße den Charakter dieſer Partei verken
nen wenn man ihr jemals die Fähigkeit zutraute eine Stütze
der Regierung zu bilden ſo lang der große nationale
Staatsmann an der Spitze dieſer Regierung ſteht Als im
vorigen Jahr die Zoll und Steuerreform mit Hülfe des
Centrums durchgeführt wurde da prägte dieſe Partei dem
ganzen Werk jenen häßlichen und partikulariſtiſchen Zug auf der
ſeitdem vorbildlich für die weitere Entwickelung der Reichs
verhältniſſe zu werden drohte Der Reichskanzler nahm
damals im Eifer für ſeine wirthſchaftlichen Jdeale die bedenk
liche partikulariſtiſche Beigabe leicht in den Kauf dieſelbe
hat aber ſeitdem ihre Konſequenzen r und fort gezogen und
an Warnungen von nationalliberaler Seite hat es nicht ge
fehlt daß auf ſolcher Grundlage der Partikularismus üppig

Zwei halleſche Bürger
Jnnerhalb vierundzwanzig Stunden hat die Bürgerſchaft
alle s zwei ihrer Mitglieder verloren an denen ein gutes
tück der Geſchichte unſerer Stadt hängt den Amtmann

Fr Wilhelm Reinecke und den Stadtälteſten Carl
Wilhelm Wagner Der erſtere hatte noch nicht das Le
bensalter erreicht welches dem Menſchen nach den Worten
des Pſalmiſten beſchieden ſein ſoll denn er ward in ſeinem
67ſten Jahre durch eine kurze Krankheit ſeiner unermüdlichen
Thätigkeit entriſſen der Andere aber ſtarb in ſeinem ſten
Lebensjahre nach ſchwerem Leiden lebensſatt dahin e ſe
ihres verſchiedenen Bildungsganges glichen beide Männer ſi
in wahrer Bürgertreue und Beſcheidenheit den einen hat
das große Vertrauen ſeiner Mitbürger in eine öffentliche
Thätigkeit hinausgeführt der andere anhänglich und ſtill nur
innerhalb der Grenzen ſeiner Vaterſtadt gewirkt beide aber
haben ihren Namen dem Gedächtniß ihrer Mitbürger tief ein
geprägtWilhelm Reinecke iſt aus dem ſchönen an zu uns
gekommen und hat von dort ſeine wohlthuende Freude an
der Natur mitgebracht Er war am 11 Nov 1813 in Harz
gerode unweit des Alexisbades geboren und das frühzeitig
erwachte Intereſſe für ſchöne Landſchaften konnte das alter
thümliche Quedlinburg wo er das Gymngſium beſuchte mit
ſeinen Umgebungen nur weiterbilden So mußte es kom
men daß die juriſtiſchen Studien denen er in Halle oblag
ihn auf die Dauer nicht feſſelten und er ſich lieber durch die
Landwirthſchaft wieder zur Natur zurückführen ließ Dahin
paßte ſein einfacher friſcher Sinn auch ungleich mehr So
erſcheint er denn zunächſt als Verwalter der Domäne ſarP dann auf Bi chdorf bei Halle und hier in unſeren
reiſe erwarb er ſich den Ruf eines ebenſo ausgezeichneten

Landwirthes wie trefflichen Charakters So konnte es denn
nicht fehlen daß man ihn vertrauensvoll zu verſchiedenen Aem
tern herbeizog Jahre lang war er Vorſitzender des landwirth
ſchaftlichen Bauernvereins im Saalkreiſe als deſſen Delegirter
er 1864 an der Gründung des halleſchen Börſenvereins theil
nahm und in welchem letzteren er guch gls Rechnungs und

Halle a d Saale Dienstag den 11 Mai
wuchern der nationale Gedanke mehr und mehr zurückge
drängt werden müſſe Seitdem haben wir auch das Schau
ſpiel der wechſelnden parlamentariſchen Majoritäten ſich ent
wickeln ſehen Bei allen nationalen auf die Stärkung des
Reichs und Staats ſ beziehenden Fragen kam die konſer
vativ nationalliberale Majorität zur Geltung bei allen Fragen
der Reaktion die konſervativ ultramontane und die Konſer
vativen haben das Jhrige dazu gethan die Koalition mit demCentrum zu pflegen anſtatt die verbindenden Fäden mit dem

gemäßigten Liberalismus feſter zu knüpfen ſo eindringlich auch
die Thatſachen fortwährend mahnten und warnten Als im
Beginn der Seſſion ein bairiſcher Ultramontaner und ein
ſächſiſcher Partikulariſt als Repräſentanten der konſervativ ultra

montanen Majorität in das n gewählt
wurden da feierten die centrifugalen Tendenzen im Reich
über die Fürſt Bismarck heute ſo bitter klagte einen lauten
Triumph Der Reichskanzler hat auch die letzte Konſequenz
aus der konſervativ ultramontanen Majorität welche die
Verwirrung unſerer Zeit in die Höhe Are gezogen
indem er den Gedanken hinwarf zurückzutreten und dem
Kaiſer eine Regierung aus den Reihen eben dieſer Majorität
zu empfehlen Es kam ihm gewiß von Herzen wenn er
ſagte gegenüber den ungeheuren Schwierigkeiten fühle er ſich
müde todtmüde und es entbehrte nicht des hochtragiſchen
Zuges wenn er erklärte er wolle dann als Reichstagsab
geordneter für centraliſtiſche Tendenzen kämpfen ie Ver
worrenheit und Unerſprießlichkeit unſerer gegenwärtigen
Situation entſtand vorzugsweiſe daraus daß dem Centrum
eine Poſition eingeräumt wurde die es ſeiner ganzen
Geſchichte und ſeinem Weſen nach p einnehmen kann und
darf Wenn in dieſer Beziehung die Rede des Reichskanzlers
eine Umkehr bedeutet ſo könnte ſie der Ausgangspunkt einer
Beſſerung und Geſundung unſerer politiſchen und parlamen
tariſchen Situation werden

JS Politiſche Ueberſicht
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe hatte Dr

Tr den Antrag eingebracht in Angelegenheiten der
prachenverord nung eine Debatte über die Antwort des

Juſtizminiſters auf die an ihn gerichtete Interpellation einzu
leiten Die Rechte hat indeſſen gegen dieſen Antrag geſtimmt
und ſomit die Diskuſſion vereitelt Selbſtverſtändlich trägt
dieſer Beſchluß nur dazu bei die Kluft zwiſchen den beiden
Parteien zu erweitern Die Beunruhigung welche in
er n über die Politik des Kabinets Taaffe be
ſteht giebt ſich allerorten zu erkennen Jn Mähren und in
Böhmen wird für die Einberufung eines Parteitages agitirtauf welchem die Wünſche der t Bevölkerung zum Aus

druck kommen ſollen Dem Beiſpiele des Stadtrath von
Reichenberg iſt die Stadtvertretun von Elbogen
gefolgt welche eine entſchiedene erwahrung gegen
die Sprachen Verordnung ausgeſprochen hat
Der volks wirthſchaftliche Ausſchuß des ungariſchenUnterhauſes bat die Handelskonvention mit Deutſchland

unverändert angenommen Betreffs der t des Appre
turverkehrs erklärte die Regierung die auf das Appreturver
fahren bezüglichen Erleichterungen aufrecht halten zu wollen
Auch die hierauf bezügliche Vorlage wurde genehmigt Auf
die Frage Falk s ob die Regierung bei dem autonomen Tarife
verharren oder an Oeſterreich die Erhöhung einzelner Sätze

Kaſſenführer wirkte war er im Vorſtande des land
e en Kreditverbandes i Das Vertrauen

ſeiner Mitbürger führte den in Halle Angeſeſſenen 1866 in
die StadtverordnetenVerſammlung und 1870 zugleich mit
Fritſch in das Abgeordnetenhaus wo er ein zuverläſſiger Ver
treter des Liberalismus war als Redner that er ſich weder
dort noch hier ſelbſt in kleineren Verſammlungen nicht
hervor überall wirkte er aber durch ſeine vertrauenerweckende
Gewiſſenhaftigkeit und nach dieſer Seite hin wie wegen ſeiner

e e e Vertrautheit mit landwirthſchaftlichen An
gelegenheiten im weiteſten Sinne ſchätzte man ihn auch in
den Kommiſſionsberathungen des Abgeordnetenhguſes Sein
in der Nacht vom 6 zum 7 Mai a kurzer Lungenent
zündung erfolgte Tod hat eine empfindliche Lücke geriſſen
es wird ſchwer ſein wieder einen Vertreter der ländlichen
Wähler zu finden den eine gleich große Beſcheidenheit fern
aller Großſprecherei eine gleich treue Gewiſſenhaftigkeit ohne
alle Kleinlichkeit eine gleich wohlthuende Zuverläſſigkeit
verbunden mit einſichtsvoller Tüchtigkeit auszeichnete wie ihn

Stiller verlief das Leben des Anderen wenngleich es lang
genug war re Ereigniſſe der halleſchen Stadtgeſchichte
wiederzuſpiegeln Wilhelm Wagner war am 17 Juli1790 in nſerer Stadt als Sohn des Gaſtwirths Zum wil

den Mann gr Steinſtr 49 geboren Um dem nach allen
Seiten hin ausſichtsloſen Kriegsdienſte zu entgehen leiſtete er
bereits als 7jähriger Jüngling am 31 Juli 1807 den Bür
gereid und verheirathete ſich als die vaterländiſchen Dinge ſich
wieder zu ordnen und zu befeſtigen begonnen hatten am
26 Okt 1814 mit Karoline Zorn Trotz der wenigen Mittel
die ihm zur Verfügung ſtanden brachte er durch Fleiß und
Gewiſſenhaftigkeit ſeine beſcheidene Wirthſchaft in die gehe
und die Verwerthung ſeiner Grundſtücke unter glücklichen Kon
junkturen machten ihn zu einem ſehr wohlhabenden Mann
Dabei entzog er ſich niemals kommunalen Angelegenheiten
Er begann als Flurherr war dann bei der Separation als
Deputirter und ſonſt als Mitglied der Tarxations
Kommiſſion thätig als unbeſoldeter Stadtrath wirkte
er lange Jahre von 1836 54 Daneben finden
wir ihn in der Kirchenvertretung von St Ulrich als eines der
gewiſſenhafteſten und in der Stadtſchützengeſellſchaft als eines

1880
zuzugeſtehen beabſichtige gab der Handelsminiſter die Erklärung
ab daß nach Anſicht der r Regierung wenn ſich
auch Aenderungen des autonomen Tarifs vielleicht in dem
einen oder anderen Punkte als nothwendig erweiſen ſollten
weſentliche Veränderungen insbeſondere aber Erhöhungen

m er ſeien
Die franzöſiſche Regierung läßt zwar auf der einen

Seite ihre milde Hand über den Kommunards walten und
hat wieder 65 vollſtändig begnadigt auf der andern Seite
jedoch iſt ſie entſchloſſen die zur Verherrlichung des Kom
muneAufſtandes auf dem Kirchhofe Pere Lachaiſe geplante
Kundgebung auf keinen Fall zu dulden Nach der endgiltigenErnennung von Léon Say für den diplomatiſchen Poſten in

London trat die Befürchtung wieder in den Vordergrund daß
Jules Simon doch noch die Präſidentſchaft im Senat erlan
en könnte Den Bemühungen der republikaniſchen Linken

iſt es gelungeu den bisherigen Präſidenten Martel zum Ver
bleiben auf ſeinen Poſten zu bewegen Wie die Agence
Havas meldet ſcheinen die Vorſtände der nicht autoriſirten
geiſtlichen Genoſſenſchaften entſchloſſen zu ſein eine
nachträgliche Autoriſation nachzuſuchen vielmehr für den
Fall daß ſie im Wege der Exekution aufgehoben werden ſoll
ten wegen Hausrechtsverletzung und Eigenthumsberaubung
die Hilfe der Gerichte in Anſpruch zu nehmen Jn Voraus
ſicht dieſer Eventualität werde die Regierong die Präfekten
nach dem Abſchluß der Reviſion hinſichtlich des Rechtsbeſtan
des die Kongregationen nach Paris zur Entgegeunahmemündlicher
Verhaltungsmaßregeln bezüglich der Ausführung der Dekrete
vom 29 März berufen

Die neueſte engliſche Cirkularnote iſt in ein myſteriöſes
Dunkel gehüllt Das wiener Fremdenblatt vermuthet Gran
vielle habe wahrſcheinlich an Englands auswärtige Vertreter
ein Rundſchreiben gerichtet worin ſein Amtsantritt notifizirt
und die Verſicherung enthalten ſei das neue Kabinet werde
die von ſeinem Vorgänger übernommenen Verpflichtungen
feſthalten und insbeſondere auf die gewiſſenhafte Ausführung
des berliner Vertrages ſehen Dagegen ſtkizzirt ein londoner
Telegramm der Neuen freien Preſſe die Cirkularnote fol
gendermaßen England könne nicht ruhig zuſehen wie der
Sultan fortwährend e uſagen gegenüber ausweiche
England s Würde geſtatte nicht daß die Opfer türkiſcher Be
drückung mit ſcheinbaren Konzeſſionen verhöhnt würden und
daß vor Europa gemachte Verſprechungen unrealiſirt blieben
Das vom Sultan anerkannte Recht der Einmiſchung Europas
betreffe nicht Oſtrumelien allein Granville erinnert die
falne daß die Zeit gekommen auf die Ausführung der un
erfüllten Theile des berliner Vertrages zu dringen es wer
den weiter die Details aufgezählt worin die Pforte ihren
Verpflichtungen nicht entſprochen habe Nach Granvilles
Amtsantritt hatte der öſterreichiſche Botſchafter in
London Graf Karolyi eine Unterredung mit demſelben
Karolyi ſprach die Beſorgniß aus der bisherige intime Ver
kehr zwiſchen der öſterreichiſchen und der engliſchen Regierung
könnte nach den notoriſchen Aeußerungen Gladſtones während
der Wahlen kaum fortdauern falls Gladſtone nicht ebenſo
öffentlich die Zuſicherung des gewünſchten Fortbeſtandes
freundlicher Beziehungen zwiſchen England und Oeſterreich
erklären würde Granville erwiderte ein ſer Schritt von
Seite des Premiers wäre ungewöhnlich beruhigte jedoch Karolyi

Der in Petersburg anberaumte Prozeß gegen Dr
Weymar den angeblichen Mitſchuldigen von Solowiew iſt

der beliebteſten Mitglieder Dieſer letzteren hat er über ſechzig
Jahre angehört eine Zeit lang als deren Hauptmann und zu
letzt als en lied Es war ein rührendes Zeichen ſeiner
treuen Anhänglichkeit daß er in dem Garten des neuen Städt
ſchießgrabens alle Bäume ſtiftete Unter ſolchen Umſtänden
erklärt ſich die herzliche Theilnahme ſeiner Mitbürger als er
durch Diplom vom 24 Auguſt 1854 zum Stadtälteſten er
nannt wurde am 31 Juli ſein fünfzigjähriges Bürgerjubi
läum und noch in den Räumen des alten Schießgrabens am
26 Oktober 1864 ſeine goldene Hochzeit feierte Von ſeinen
acht Kindern überleben ihn ſieben unter ihnen der älteſte
der Sanitätsrath Dr Wagner in Naumburg ſelbſt ein 64

nd Herr Die Beſchwerden ſeines hohen Alters ſuchten
beſonders ſeine unverheiratheten Kinder Ludwig und Henriette
wie ſeine Enkel zu re und alle Liebe vergalt er mit
reicher Gegenliebe Als er nach ſchwerem Leiden am 8 Mai
morgens 3 Uhr verſchied war es eine Erlöſung aber das
Andenken an einen treuen ſchlichten thätigen Bürger lebt fort

Möge das Bild dieſer beiden wackern Männer der jüngeren
nachſtrebenden Bürgerſchaft lange voranleuchten

5 Einer der ſeinen Namen verlor
Novelle von Hjalmar Hjort Bohyeſen

Jn deutſcher Bearbeitung von Friedrich Spielhagen
Fortſetzung

Sie ſind zu beſcheiden Sie
Nein nein, unterbrach ſie ihn mit einer Lebhaftigkeit die

S ſchier erſchreckte ich bin gar nicht beſcheiden bitte
ie fahren Sie nicht fort mir Komplimente zu machen

Mit dem billigen Artikel bin ich von anderswoher allzu reich
lich verſehen Jch kann s nicht ausſtehen wenn man mir
ſagt ich ſei beſſer als ich weiß daß ich bin Wollen Sie
mir wirklich durch Jhren Unterricht eine Wohlthat erweiſen
müſſen Sie völlig ehrlich ſein und mir meine Mängel ohne
Rückhalt ſagen Ich verſpreche Jhnen von vornherein daß
ich niemals beleidigt ſein werde und hier iſt meine Handarauf Nun iſt ver Hanvel geſchloſſen a



a e h auf den 18 d M verſchoben Als Angeklagte werden ge
nannt Adrian Michailow Oreſt Weymar Wladimir Sabu
row Leonti Berdnikow Leib Löwenthal Leonid Bulanow
Waſſily Troſchtſchanski Maria Kolemin Alexandra Mali
nowska Olga Natanſon und Olga Witanjew

Die Pforte beabſichtigt in der montenegriniſchen Ange
legenheit die Vornahme einer internationalen Enquéte an
Ort und Stelle zu beantragen Auch würde die Pforte wie
es heißt nach dem Ergebniß der Enquéte bereit ſein im

ſehegenehmen mit den Mächten weitere Maßregeln zu be
hließen
Die albaneſiſche Bewegung iſt im Wachſen begriffenJn Skutari erſchien das türkiſche Amtsblatt n erſter en

in albaneſiſcher Sprache und veröffentlichte an ſeiner Spitze
ein Unabhängigkeits Manifeſt worin erklärt wird Albanien
habe aufgehört unter der Herrſchaft des Padiſchah zu ſtehen
die ottomaniſchen Beamten nichtalbaneſiſcher Nationalität
n abgeſetzt und müſſen das Land verlaſſen ausgenommenwelche als Freunde Albaniens ſich bewährt haben

ie Liga hat die öffentlichen Kaſſen mit Beſchlag belegt und
dep ba Phuteptehengſfneſn Schutz angeboten Das Lager

ika ſtehenden i iga überFrangen ruppen Osmans iſt zur Liga über

Deutſches Reich
Aus Wiesbaden wird telegraphiſch gemeldet Die Korſo

fahrt auf dem Kurſaalplatz hat am Sonnabend
ſtattgefunden und iſt äußer glänzend verlaufen Der Wagendes ſichtlich hocherfreuten Kaiſers war ſchließlich
vollſtändig mit prachtvollen Bouquets angefüllt Eine große
Zuſchauermenge wohnte der Korſofahrt bei

Das preußiſche Hofmarſchallamt hat nach Kiel die Weiſung
ergehen laſſen das dortige Schloß für den demnächſt von
ſeiner zweijährigen Seereiſe heimkehrenden Prinzen Heinrich
einzurichten Für die Renovirung des kieler Schloſſes ſind
60,000 M angewieſen worden Jm Herbſt ſoll Prinz Heinrich
in Kiel ſeine Reſidenz aufſchlagen
Der Herzog und J von Connaught habenſich am Freitag auf die Reiſe nach Berlin begeben

Die türkiſchmontenegriniſche Angelegenheit nimmt einen
großen Theil der Arbeitsthätigkeit des Fürſten Bismarck inAnſpruch Der türkiſche Votſ after Sadullah Bey kon

ferirte in dieſer Angelegenheit in den letzten Tagen mehrfachſogar am Hiwpielſahrte lage mit dem Fürſten Hohenlohe im

Wer erDer Botſchafter der franzöſiſchen Republik in PetersburgGeneral Chanzy hat bereits Berlin wieder verlaſſen n

dem er Vormittags mit dem Fürſten Bismarck im Reichs
kanzlerpalais längere Zeit konferirt und ſodann Nachmittags
bei demſelben mit dem Botſchafter Graf St Vallier und dem
Fürſten HohenloheSchillin sfürſt dinirt hatte

Am 6 d M fand beim franzöſiſchen Miniſter des
Aeußern und Konſeilpräſidenten ein diplomatiſches Diner
z Ehren des deutſchen Geſandten Herrn von Radowitz
tatt Unter Anderm wohnte auch der päpſtliche Nuntius

dieſem Diner bei
Der bairiſche Geſandte Herr v Rudhart hat ſeine

Demiſſion gefordert und in Folge deſſen der am Mittwoch
ſtattgehabten Sitzung der Bundesrathsausſchüſſe nicht bei
S ne Veranlaſſung zu dieſem Schritt ſoll das von uns
erwähnte gegeben haben welches er am Dienstag
auf der parlamentariſchen Soirée des Reichskanzlers mit
dieſem hatte und deſſen Gegenſtand die Stellung Baierns
zur hamburgiſchen dar war Man erfährt übrigens nach
träglich noch daß Fürſt Bismarck auf der parlamentariſchen
Soirée zu Herrn v Rudhart geäußert daß der König von
Baiern in dieſer hamburger Frage was deren Verfaſſungs

mäßigkeit betrifft durchaus ſeinen des Reichskanzlers Stand
punkt theile

Der Staatsminiſter Dr Adolf Leonhardt iſt wie be
reits gemeldet Freitag Nachmittag 2 Uhr in Hannover
nach kürzer Ruhe und langen Leiden geſtorben Kaum ein
halbes Jahr iſt verfloſſen ſeit er als preußiſcher Juſtizminiſter
aus dem Dienſte ſchied Der ReichsAnzeiger begleitet die
Nachricht von ſeinem Tode mit den Worten Welche Ver
dienſte ſich der Verſtorbene als Juſtizminiſter Preußens durch
ſeine geſetzgeberiſchen Arbeiten insbeſondere durch ſeinen her

Seine Finger legten ſich unwillkürlich feſter um die weiche
ſchöne Hand

Jch bin nicht unehrlich geweſen, murmelte er aber ich
werde in Zukunft ſelbſt gegen den Anſchein der Unehrlichkeit
auf der Hut ſein

Und wenn ich noch ſo ſchauderhaft ſpiele
Auch dann
Und auch nur dann werden wir gut mit einander auskommen Glanen Sie nicht da dies Alles eine damenha e

Grille iſt es iſt mein völliger Ernſt Jhr Männer und e
ſonders Jhr Ausländer glaube ich habt die Jdee daß Jhr
uns mit freundlicher Nachſicht behandeln und unſere Thor
heiten wenn wir thöricht ſind mit irgend einem höflichen
Namen aufputzen müßt Jhr gebt Euch die äußerſte Mühe
uns zu Spielzeugen das heißt in Euren und in unſeren
Augen verächtlich zu machen denn kann da Achtung ſein wo
man ſich um die Wahrheit e e Aber die Mehrzahl
der amerikaniſchen Frauen iſt aus einem zu guten Stoff als
daß man ſie ſo behandeln dürfte Sie fühlen die heimliche
Unaufrichtigkeit auch wo ſie es m höflicher Weiſe nicht merken
laſſen und dabei kommen Beide ſchlecht weg der Schmeichler
und die Geſchmeichelte So und nun verzeihen Sie mir
wenn ich bei einer kurzen Bekanntſchaft aufrichtig zu
Jhnen geſprochen habe aber Sie ſind eben ein Ausländer
und ich meine es iſt ein Freundſchaftsdienſt Sie ſo ſchnell
v W in unſere Art und Weiſe einzuweihen

r wußte kaum was er antworten ſollte Der an Leiden
ſchaft ſtreifende Eifer in den das ſchöne Geſchöpf urplötzlich
gerathen war die von ihr geäußerten Empfindungen die ſo
weit von dem abwichen was er bis dahin von Frauen gehört
arrt und doch ſo völlig richtig waren er ſaß da und
tarrte ſie in ſtummer Verwunderung an

Sie bemerkte es wohl und ſagte einlenkend IJch fürchteich habe Sie ſtutzig gemacht aber wirklich es e e zu
vermeiden wenn wir einander überhaupt verſtehen ſollten
Sie verzeihen mir deshalb nicht wahr

murmelte er was hätte ich zu verzeihen

vorragenden Antheil an der Juſtizgeſeggebung des Reiches er
worben wird unvergeſſen ſein und bleiben Das Juſtiz
miniſterium wird bei der am Dienstag Morgen ſtatt
findenden Beerdigung durch eine Deputation in würdiger und
angemeſſener Weiſe vertreten ſein

er Oberbürgermeiſter Grumbrecht in Harburg einer
der altbewährten liberalen Parteiführer hat um ſeine Penſioni
run nachgeſuat a aber durch den Wunſch der ſtädtiſchen
Kollegien bewegen laſſen ſein Geſuch einſtweilen wieder n
zuziehen Am 28 Juli d J wird er ſein 25jähriges Jubiläum
als Bürgermeiſter der Stadt Harburg feiern

Die große Erregung welche Fürſt Bismark mit ſeiner
Rede im Reichstage hervorgerufen zitterte noch lange nachſelbſt als die Sitzung bereits geſchloſſen war Eine konſervativ

klerikale Gruppe hatte ſich um die Herren Windthorſt und
v HelldorfBedra geſchaart Herr v HelldorfBedra machte
begütigende Bemerkungen ſelbſt dann als die Perle von
Meppen wüthend ausrief Jch bin mit ihm fertig Unter
ihm iſt natürlich der Kanzler zu verſtehen der dieſe

Quittung über ſein frühes Aufſtehen gewiß beſtens accep
tiren wird Es heißt Delbrück werde die vom Reichskanzler
gegen ihn erhobenen Anklagen an der Hand eines reichhaltigen
Materials zu entkräften ſuchen Als Redner ſind noch vor
gemerkt die Abgeordneten Dr Virchow Lasker v Kardorff
Frhr v Schorlemer Alſt Bamberger Richter Nach dem

B Tagebl zugehenden Jnformationen ſtehen die Dinge ſo
daß die Konſervativen die Reichspartei und ein großer heil
der Nationalliberalen gegen den Antrag Delbrück und für
die unveränderte Annahme der Elbſchiffahrtsakte ſtimmen
werden ſo daß die Entſcheidung wie bei der SamoaVorlage
von wenigen Stimmen abhängig wäre

Wie auswärtigen Blättern mitgetheilt wird geht der
wie in der Cirkularnote des Fürſten Bismark erwähnt
von den vereinigten Zoll und HanbvelsAusſchüſſen des
Bundesraths einſtimmig angenommene an das Plenum gerich
tete Antrag bezüglich Altonas und St Paulis dahin
ohne einer Entſcheidung der Verfaſſungsfrage zu präjudiciren

eine techniſche Kommiſſion zur Prüfung des preußiſchen An
trages einzuſetzen

Jn Hamburg bleibt man jetzt nicht mehr dabei ſtehen
die Einverleibung eines Theiles von St Pauli in den Zoll
verein ohne die Zuſtimmung der hamburgiſchen Regierung
für unzuläſſig zu erklären Eine dort erſchienene recht popu
lär geſchriebene Broſchüre über den Artikel 34 der Reichs
verfaſſung und den preußiſchen Antrag kommt zu folgendem
Schluſſe 1 Preußen kann ohne Zuſtimmung Hamburgs den
Einſchluß der Stadt Altona in die Zollgrenze der beſtehenden
Verfaſſung gemäß nicht beantragen 2 Preußen kann dem

ſeiße ohne die Zuſtimmung Hamburgs den Einſchluß eines
Theils der hamburger Vorſtädt St Pauli aus gleichem
Grunde nicht beantragen 3 Der Bundesrath iſt für die
Entgegennahme ſolcher Anträge unzuſtändig und darf nach
der Verfaſſung über dieſelben nicht entſcheiden

Bei Vergleichung der Nachweiſungen welche allmonatlich
über die Einnahme von Zöllen und gemeinſchaft
lichen Verbrauchsſteuern im Deutſchen Reich ſtatt
findet ergiebt ſich daß die einzelnen Poſitionen im März
ein erhebliches Mehr gegen den Februar nachweiſen Die
Einnahme von Zöllen ergab im Februar 130,339,589 Mark
gegen 141,380,767 M im März die Rübenzuckerſteuer
im Februar 75,371,288 M gegen 77,156,675 M die Salz
ſteuer 33,618,366 M gegen 36,286,167 M die Brannt
weinſteuer 43,651,066 M gegen 50,794,515 M die Brau
ſteuer 15,239,011 M gegen 16,635,814 M Dieſe Mehr
einnahme bildet glei eine ſehr erhebliche Mehreinnahme
gegen das Vorjahr und zwar in allen Poſitionen mit Aus
nahme der Branntwein und Brauſteuer

Deutſcher Reichstag
In der geſtrigen 54 Sitzung ſtand eine Reihe von Wahl

prüfungen auf der Tagesordnung Die Wahl des Abg
Klotz im 6 berliner Wahlkreiſe beantragte die Wahlkommiſſion
für giltig zu erklären urd gleichzeitig den Reichskanzler zu er
ſuchen zu veranlaſſen daß dem berliner Magiſtrate wegen mehr
facher Verſtöße gegen das Wahlreglement unter Mißbilligung
r ken e ter a er e ſtrikte Befolgung

ents bei Anfertigung der Wählerli für diZukunft anbefohlen werde uns Werte ſten von fur die

Jch habe Jhnen nur dankbar zu ſein Aber vielleibieten Sie auch die Dankbarkeit Melleiche v vielleicht ver

Der Abg Haſ e nelever ſuchte die Niederlage der ſoz aldemo

ihn Edith den Finger ſcherzhaft drohend erhebend
Die Lektion nahm nun ohne weitere Unterbrechung ihren

Verlauf Als dieſelbe zu Ende war trat von Mrs Van
Kirk begleitet ein kleines Mädchen ein welches das Haar
auf Wickeln trug und in einem ſehr ſteifen nach allen Seiten
weit abſtehenden Kleidchen ſtak alfdan erkannte ſogleich
ſeine kleine Bekanntſchaft aus dem Park und es erſchien ihm
ein gutes Omen daß dieſes Kind deſſen freundliche Theil
nahme ſein Herz in einem Augenblick erwärmt hatte als ſeine
Lage völlig verzweifelt war auch fürder mit den freundlichen
Augen in ſein Leben auf dem neuen Kontinent hineinſchauen
ſollte Auf Clara machte die Veränderung die mit ſeiner
e We n r e r e größten Eindruck und

mit Mühe abgehalten ikun a R en zu äußern 4 werven tere Bemer
uch ſie erwies ſich als eine ſehr gelehrige Schülerinmußte dahingeſtellt bleiben ob ſie v n deren rer a

de Lehrer Kern e fand
o war etwa ein Monat vergangen Mr Birk ſtfeſt in der Gunſt ſämmtlicher Mitglieder der Familie War

Kirk Mrs Van Kirk ſprach von ihm zu den Freundinnen
welche ſie beſuchten als von einer wahren Perle, wobei die
Damen denn freilich häufig nie wußten ob die Perle ein
Koch oder ein Kutſcher war Edith nannte ihn den ariſto
kratiſchen Freunden gegenüber ein wahrhaftes Genie und
erregte damit in ihren Seelen die undeutlichen Bilder von
wehendem Lockenhaar einem glänzenden Sammtrock weit
krämpigem Hut herausforderndem Halstuch und einer obli
aten Miene plebejiſcher Unverſchämtheit Genies mit aus
ändiſchem Typ werden in der newyorker Geſellſchaft niemals

für zweifelsohne reinlich angeſehen und gegen Vorurtheiledieſer Art kämpfen Götter ſelbſt vergeblich Klara die mitt
lerweile den unerſchöpflichen Schatz von Feenmärchen entdeckt
S den ihr Lehrer aufgeſpeichert verſicherte ihre Spiel
umeraden über die Straße herüber daß er zum Küſſen
ſei und lud ſie häufig zu ſeinen wundervollen Geſchichten ein
Mr Van Kirk war natürlich nicht mit im Ausſchuß aber
bezahlte die Muſikſtunden unweigerlich

Fortſetzung folgt

Und jetzt erinnern Sie ſich Jhres en eben unterbrach

kratiſchen Partei im 6 berliner Wahlbezirke auf den Terroris mus
der Fortſchrittspartei zurückzufihren und beantragte in Gemein
ſchaſt mit dem Abg Kayſer die Wahl des Abg Klotz für un
gültig zu erklären eventuell dem Kommiſſionsantrage anzuzn
fügen Der Reichskanzler wolle dem Magiſtrat mittheilen daß
es unzuläſſig ſei die während des Wahlakts amtlich benutzten
Wahlliſten zu anderen als amtlichen Zwecken zu benutzen und
daß in allen Fällen wo die Gemeinde nur Vorſchüſſe zahlt alſo
in den Fällen wo Perſonen Geld aus Gemeindemitteln mit Rück
zahlungsverpflichtung empfangen eine Streichung wegen Armen
unterſtützung unzuläſſig iſt Das Haus trat unter m
des Amendements HaſencleverKayſer dem Antrage der Kommiſ
ſion bei und beſchloß demnächſt die Wahl des Abg Rack für
giltig zu erklären die Wahl des Abg Friedenthal dagegen
zu beanſtanden Das Haus erklärte ſodann die Wahl des Abg
v De witz ebenſo wie die der Abgg Saro Heyer und Graf
Pleſſen für giltig während die Wahlen der Abgg von
Bethmann Hollweg Erbprinz zu Hohenlohe und von
Schlieckmann beanſtandet wurden

Es folgte die zweite Berathung der revidirten Elbſ
fahrtsakte an welcher der Reichskanzler Fürſt Bismar
ſönlich theilnahm

Abg Delbrück beantragte Namens der Kommiſſion die Vor
lage nur mit dem Vorhehalte zu genehmigen daß die zur Zeit
an der Elbe beſtehende Zollgrenze nur durch Geſetz an eine
unterhalb dieſer Grenze gelegene Stelle verlegt werden könne
Der Referent wies zur Begründung dieſes Antrages ouf die
Schwierigkeiten hin welche der geſammte nach Dre beſtimmte
Seeverkehr erleiden müſſe wenn die Zollgrenze auf der Elbe
unterhalb dieſer Stadt gezogen werden ſollte Um hiergegen eine
Sicherheit zu gewinnen glaube die Kommiſſion eine Verlegung
der Grenze an die Zuſtimmung des Reichstags binden zu müſſen
Der Einwand daß es nicht zuläſſig ſei an einer Staatsvertrag
eine dreſh des innern Staatsrechts zu knüpfen ſei unbegründet
da die Elbſchiffahrtsakte zugleich den Charakter eines deutſchen
Reichsgeſetzes trage Nach dem beſtehenden Landesrecht unter
liege die Feſtſtellung der Zollgrenze nicht der Exekutive ſondern
der Geſetzgebung der Reichstag ſei deshalb vollkommen befugt
da er die Vorlage wegen ſeines Charakters als Staatsvertrag
nicht amendiren könne durch die Form eines Vorbehaltes ſein
Recht zu wahren

Reichskanzler Fürſt Bis marck M H Geſtatten Sie mir
daß ich zunächſt meinem aufrichtigen Bedauern darüber Ausdruck
gebe daß ich an den bisherigen erathungen des Hauſes nicht
reger habe theilnehmen können Wenn ich heute von der mir
vorgeſchriebenen Zurückhaltung eine Ausnahme mache ſo bewegt
mich dazu nicht die ungewöhnliche Bedeutung der Vorlage die
uns beſchäftigt Die revidirte Elbſchiffahrtsacte iſt ſeit 6 Jahren
ſeit 1874 vorbereitet worden und von dem Herrn Abgeordneten
der ſoeben die Tribüne verlaſſen hat in der Zeit wo er Mini
ſter war in ihrem ganzen Umfange e worden Der
Herr Vorredner hat auf die entgegenſtehende Landesgeſetzgebung
hingewieſen Jch muß erwähnen daß ich heute ausnahmsweiſe
im Namen Sr Maj des Kaiſers ſpreche denn es handelt ſich
hier um das Recht Verträge zu ſchließen welches der Kaiſer
ausübt und um die Se der Genehmigung des Reichs
tages nachdem die Zuſtimmung des Bundesraths geſichert iſt
Jch muß ſagen daß die Regierung nicht in der Lage iſt ſich
ſolche Bedingungen auferlegen zu laſſen wie es die m
will Es überſchreitet dies die dem Reichstage durch die Ver
faſſung beigelegte Befugniß Das iſt eine Art von Preſſion die
auf die Regierung ausgeübt werden ſoll eine Preſſion der ſich
die Regierung in keinem Falle fügen wird Sollte aber dieſer
Vorbehalt angenommen werden ſo kann dies an unſerer Stellung
nichts ändern Außerdem ſelbſt wenn Landesgeſetze den Reichs
gerten entgegenſtehen ſo werden die erſteren durch dieſe aufge
oben Die Reichsverfaſſung ſpricht ſich ganz nen dahin

aus daß das Zollgebiet des Reiches mit ſeinen äußeren Grenzen
zuſammenfallen ſoll Von dem dem Bundesrath zuſtehenden
Recht die Zollgrenze u beſtimmen hat derſelbe bisher keinen
Gebrauch gemacht Der rn es Bundesraths in Aus

n d Rechtes iſt aber bisher nicht angezweifelt worden
und die klaren Beſtimmungen des Geſetzes zu Gunſten einer
künſtlichen Konſtruktion zu entkräften iſt dem Herrn Vorredner
nicht gelungen Daß das Recht des Bundesraths die Elbe mit
einer Zolllinie zu durchſchneiden ſtets feſtſtand dafür kann ich
das Zeugniß aller höheren Beamten anführen die mit der Sache
Befaſſung hatten namentlich desjenigen der jetzt als Abgeord
neter in Jhrer Mitte ſitzt Damals war ihm die Berechtigung
des Bundesraths in keiner Weiſe zweifelhaft und bei ſeiner
h würde er dem Reichstage die Thatſachen nicht
verſchwiegen haben die dieſem Rechte lge gen Er hat
jener u r e ſelbſt präſidirt in welcher die von
Preußen beantragte Elbſtrecke von Wittenberge bis oberhalb
Hamburg berathen und ſanktionirt wurde Der Antrag liegt
liegt mir im Koncept vor und er iſt vielfach durchkorrigirt von
der Hand des Herrn Delbrück Seitdem iſt nichts geſchehen
was die Meinung des Herrn Vorredners hätte umändern können
Dieſer Vertrag iſt im Jahre 1878 zum rn erhoben worden
Bei der Gewiſſenhaftigkeit des Herrn Vorredners iſt die Befürch
tung ausgeſchloſſen daß er die erſgurſte nicht nach allenlchtrengen erwogen haben wird Der Beſchluß iſt gefaßt wor

den unter Zuſtimmung auch der Hanſeſtädte Bremen und Ham
burg Sie e alſo anerkannt daß der Bundesrath hier zu
entſcheiden hat und Se Majeſtät kann unmöglich ge
ſonnen ſein dieſes Recht des Bundesraths irgendwie
in Zweifel ziehen zu laſſen ſondern ich muß namens
Sr Majeſtät erklären daß falls der Beſchluß der
Kommiſſion zur Annahme gelangte dies keine Gil
tigkeit erlangen kann wir werden uns fragen müſſen
was daraus folgt aber das Recht des Bundesraths wird
dadurch in keiner Weiſe alterirt Mit dieſer ganzen Frage
ſteht im engen r ehe das Freihafenrecht der
Hanſeſtädte Mir ſind von einigen Regierungen Propo
ſitionen gemacht worden wonach dieſes ganze Freihafenrecht
Hamburgs kein Singularrecht iſt ſondern daß der Artikel 34
durch Geſetz wenn nicht 14 Stimmen widerſprechen aus der
Welt geſchafft werden könne Jch habe mit großer eſtimmtheit
geantwortet daß ich dieſer Deduktion nicht beiſtimmen könne ſon
dern daß das Recht auf den Freihafen nicht ceſcgranſt werden
könne Daß aber die Grenzen welche der Freihafen haben muß
der Beſtimmung des Bundesraths unterliegen iſt niemals in
Zweifel gezogen worden ſondern in einer amtlichen Publikation
des Hamburger Senats vom Jahre 1868 h anerkannt
worden führe dies nur an um Jhnen das Rechtsgefühlund das Rechtsbewußtſein aller Behörden nachzuweiſen die da
mals vorhanden waren jetzt aber etwas matter geworden ſind
Widerſpruch Der Partikularismus iſt gewachſen

der Kämpf der Parteien iſt gewachſen der Verfaſſungsboden iſt erſchüttert Unruhe Widerſpruch
ja m ich bin dafür ein vollgültiger kompetenter ZeugeWenn Sie mich nun fragen warum ich wenn ich dem Beſchluß
der heute gefaßt wird eine Tragweite nicht beilege mich denno
an der Debatte unter Schwierigkeiten betheilige ſo kann ich da
rauf erwidern daß es mir Bedürfniß geweſen iſt doch noch ein
mal in meinem Leben von dieſer Stelle aus zu Jhnen zu reden
und Zeugniß abzulegen für die nationalen Beſtrebungen und
gegen die partikulariſtiſchen und Parteibeſtrebungen die der Ent
wicklung des Reiches entgegenſtehen Und es drängt mich dies
Zeugniß abzulegen weil heute diejenigen Männer welche mit
uns vor 10 Jahren dem großen nationalen Gedanken einen be

r Ausdruck gaben jetzt zu einer partikulgriſtiſchen Hand
abung der Reichsverfaſſung die Hand bieten Bewegung Undwenn ich ſehe daß mein bedeutendſter Mitarbeiter bei z
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dann habe ich das Gefühl daßwaren und mir gegenüberſteht für die nationale
ine rückläufige Bewegung in der Begeiſterunehe uns damals Alle beherrſchte gngetnrten iſt

L kann dieſe Bewegung nicht gufbalten hre er ſicher
timme dagegen ſrpeben We a inſht b der Boden der geichs

t erden jenie
enRecht beſtreiten will für das die preußiſche Regierung feſt einzu

tret entſchloſſen iſt Jch komme auf dieſe ſelte noch zurück
re will mich einſtweilen zu der Konſtellation wenJch de der Reichspolitik in dieſer Seſſion entgegen
den i iſt Unſer Hauptgegner iſt das Centrum
weſen das Eentrum hat in allen Fragen im preußiſchen
dere ſowohl wie im Reichstage wenig auf Seiten der

Regierung geſtanden Wenn man die Stärke des Centrums
bedentt o iſt das eine ſehr wichtige Thatſache mit der man
rechnen muß Bei der Abſtimmung über Samoa war genau
die Hälfte der Majorität dieſer Verſammlung vom Centrum ge
tellt nämlich 64 von 128 Die Herren werden ja wiſſen wasſe damit erreichen wollen und wir werden ſchließlich unſere

chen ſo wie es geht Die Herren mögen es ſelbſt
verantworten die früher gegen das Centrum ſtimmken und jetzt
dieſes für ſtark genug halten um gelegentlich mit ihm gegg die
Regierung Exkurſionen zu machen Es iſt bei der großen Macht
ſtellung des Centrums und der geringen Anzahl der ſonſtigen
Gegner der Regierung ſehr natürlich daß Letztere ſich mit dem
Eentrum zu vereinigen ſuchen um die Regierung zu bekämpfen
Daß dies aber nicht zum innern Frieden führen kann liegt auf
der Hand und hat auch ungünſtig auf unſere ganzen Verhältniſſe
eingewirkt Die Regierung mit ollen Mitteln zu bekämpfen iſt
ja ein Grundrecht jedes Deutſchen n und wenn man
einen viel ſtärkeren Bundesgenoſſen findet ſo iſt das ſehr er
wünſcht um ſeine eigenen Jntereſſen oder Fraktionsrückſichten zu
vertreten Dieſes ganze Syſtem daß die Parteien ſich mit prin
zipiellen Gegnern zur willkommenen Oppoſition verbinden halte
ich für die Reichsverfaſſung außerordentlich verderblich im Sinne
der Konſervativen Die Frage ob es richtig iſt den Partikularis
mus zu unterſtützen und bis zum Aeußerſten zwiſchen Reichstag
und Bundesrath zu verfolgen iſt nicht zu unterſchätzen Die

altung der Majorität der Kommiſſion iſt in Bezug auf denBatitiartsmus nicht ohne Erfolg geweſen Es giebt Staaten

die aus partikulariſtiſchem Bedürfniß ſagen es muß jedes Son
derrecht geſchützt werden Es giebt auch ſehr Viele welche ſich
aus Furcht vor parlamentariſchen Unannehmlichkeiten einſchüchtern
und ſich als Mauerbrecher gegen die Regierung benutzen laſ eni
um geſtützt auf die Bundesgenoſſenſchaft des Centrums die Re
gierung anzugreifen und gegen dieſelbe zu ſtimmen Früher
waren es nur die Beſtrebungen des Centrums der Polen und
des Fortſchritts die wir zu bekämpfen hatten neuerdings iſt
auch noch die Firma des Freihandels hinzugetreten Wir können
ſagen daß gegen uns das Centrum der Fortſchritt und der Frei
handel iſt ja der Freihandel nicht nur bei den Liberalen ſon
dern bis in die Reihen der Konſervativen hinein Heiterkeit
die Regierung kann allen dieſen i

Rechnung ma

Vorgängen ruhig ins Auge
ſehen aber das kann ich ſagen daß das Verfahren des Centrumsſeit dem vorigen Herbſt auf meine tiſche Thätigkeit zurück
gewirkt hat Vor einem Jahre verließ ich den Reichstag mit
der aufrichtigen n ergrnn daß die Herren vom Centrum
ihrerſeits ſich zu einem Kompromiß nicht blos über Schutzzoll
fragen ſondern auch über Fragen die ihnen nicht fern liegenKeſteßen würden Jn dieſer Ueberzeugung hielt ich
mich ermuthigt mit Vertrauen an die Verhandlun
en mit der römiſchen Kurie zu gehen und ich ver
prach mir damals ein erfreuliches Ergebniß davon
Dieſes Vertrauen iſt durch das ausnahmslos
opppoſitionelle Verhalten des Centrums im
Reichstage und im Abgeordnetenhauſe erſchüt
tert worden Für mich liegt in dem Auftreten desCentrums gegen die deutſche raſp preußiſche Regierung eine
Interpellation der Jntentionen des römiſchen Stuhles und wir
können uns daraus folgern was wir von Rom zu erwarten
n Unruhe im Centrum Ja die meiſten von Jhnen zum

entrum ſind ja unter dem Einfluß von Prieſtern gewählt
worden Große Unruhe im Zentrum alſo dies mein Bedenken
iſt ganz gerechtfertigt Jch glaube darauf wird Rückſicht zu
nehmen ſein bei denjenigen Jnkentionen die darauf gerichtet ſind
den Frieden zu machen Wenn die Friedenshoffnungen von
Jhnen zerſtört werden ſo iſt das Jhre Sache Bei vielen Leu
ten iſt die parlamentariſche Furcht größer als bei mir obwohl
ſie ihr ganzes Leben dabei zugebracht haben Heiterkeit ich habe
mich weder von parlamentariſchen noch von partikulariſtiſchen
Beſtrebungen überlaufen laſſen und ich hoffe daß ich auch in
meinem jetzigen Alter obwohl ich körperlich geſchwächt bin meine
Energie nicht ganz verlieren werde Beifa rechts Vor Allem
möchte ich vor dem Verſuch warnen durch dieſe Einſchüchterung
der Parteien Unfrieden zwiſchen den Regierungen zu ſäen Der
Bundesrath iſt der einzige Hort der Sicherheit Jhrer Verfaſſung
Glauben Sie nicht daß der Reichstag feſter ſteht als die Regie
rungsrechte als die Rechte des Präſidiums Alles beruht auf
derſelben Baſis des Vertra es den die Regierungen mit einander
eſchloſſen haben Abg Richter Hagen Sehr richtig Jch
abe bisher die Rechte der Regierungen ſorgfältig vertretenDieſe meine Beſtrebungen beruhen auf der Vorausſetzung der

vollſten re de el Verfaſſung Die Verfaſſun e von
der Majorität des Reichstags abhängig zu machen iſt nicht un
bedenklich Jch habe den Kampf für die deutſche Einheit ſeit
dreißig Jahren gekämpft ſeit achtzehn Jahren befinde ich mich
in einer Stellung welche ein fran e e dahin präeiſirt hat daß auch der beſte Miniſter urch den Haß der Par

teien aufgerieben wird Nun m ich habe gelebt geliebt
und gefochten Heiterkeit das a r was mich in
meiner Stellung erhält iſt der Wille des Kaiſersden ich in ſeinem hohen Alter gegen ſeinen Willen
nicht verlaſſen kann Aber das kann ich e en ich binmüde todtmüde namentlich wenn i ehe wie jetzt
gegen die Einheit des deutſchen Reiches gekämpft
wird Darauf möchte ich die Parteien aufmerkſammachen wenn die Laſt die ich zu tragen habe in
andere Hände übergeht ſo muß ich doch dem Kaiſer
beſtimmte Vorſchläge machen Jch bin überzeugt daß Se
Majeſtät nach dem Vertrauen welches ſie mir bis jetzt bewieſen

aben auf dieſe Vorſchläge einige Rückſichten nehmen werden
enn ich ſehe daß die Macht des Centrums unüber

windlich iſt wenn alle übrigen Parteien zerriſſenind ſo muß ich es im Jntereſſe des inneren griebens
ür richtig halten einen Nachfolger in einer Sphäre
u ſuchen welche es möglich macht die Wünſche des
Sentrums und die der konſervativen Partei zu ver
naigen Es wird ſich ja dann zeigen ob nachher der Fortchritt und der Freihandel meinen Nachfolger auf den Weg nach
Canoſſa bringen können ich kann es aushalten Ein anderer Weg
iſt nur dann möglich wenn alle Diejenigen die mit den Beſtre

gen der Centrumspartei nicht einverſtanden ſind ihre Strei
e eiten ruhen laſſen kurz wenn die 4gnze liberale Partei dem
rn ihre Heeresfolge verſagt Können Sie das nicht ſo
a rane Ausſichten ſehr trübe Ich kann nicht ruhig zuſehen

d as deutſche Reich welches ich mit Aufwand meiner ganzen
r aft begründet zuruckgeht Richten Sie es ein wie Sie

ollen aber verlangen Sie nicht von mir daß ich dazu mitwirke wenn der ſich bemüht die Grundpfeiler des Reihes in
Frage zu ſtellen Beifall und Ziſchen

Abg Wolffſon verwahrte ſich entſchieden gegen den Verd
achtde thun wenn er auch hanhurgtſhe Jntereſſen 2

Nicht er und ſeine Partei ſondern die preußiſche Regie

rung habe den Verfaſſungsſtreit heraufbeſchworen Bezüglich derd itfege müſſe er ſich der Anſicht des Referenten durchaus

anſchließen
Windthorſt proteſtirt dagegen daß das Centrum für

den Beſtand des Reiches ein weniger warmes Herz hege als der
Reichskanzler ſelbſt Den Beweis daß er und ſeine Freunde
der Reichsregierung nicht e machen beweiſe
die Bewilligung von 120 Millionen neuer Steuern im vorigen
Jahre Jn dem Kulturkampf halte das Centrum allerdings an
ſeiner Stellung feſt in der Ueberzeugung daß die der
Anſprüche des Staates in der That das Reich in ſeinen Grund
feſten erſchüttern müſſe Deshalb fordere er heute wie immer
die Beendigung des Kulturkampfs auf denigen Grundlage auf
der ein jahrelanger Frieden beſtanden habe ie Fortdauer des
jetzigen Zuſtandes komme nur der Socialdemokratie zu Gute

Die weitere Debatte wurde hierauf vertagt bis Montag
11 Uhr Auf der Tagesordnung ſteht außerdem eine Reihe von
dritten Leſungen

Halle den 10 Mai
Meteorologiſche Station

9 Mai 10 U Ab 10 Mai7 U Mrg

Barometer Millim 756,02 756,70
Thermometer Celſius 6,50 8,75Rel Feuchtigkeit 65,6 90 70,0Wind NW1 NW310 Mai 6 Uhr früh Das kühle Wetter bei mäßigem Nord
weſt hält noch an Das Barometer wenig ſchwankend heute
755 der Himmel leicht bewölkt Therm 6 R Thaupunkt nach
dem Klinkerf Hygrom 2,9 Waſſerwärme der Saale 9 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

8 Mai 8 Uhr morgens Faſt dieſelben Verhältniſſe wie am
Tage zuvor nur daß die Temperatur im Gebiete mit niederem
Druck noch mehr geſunken war während man im nördlichen
Rußland 12 bis 16 Grad C Wärme hatte Haparanda Nordoſt
mäßig Schnee Moskau 13 Süd ſtill wolkenlos Hambur

7 Nordweſt ſchwach halb bedeckt Berlin 8 Nordweſt
ſchwach bedeckt Wien 11 ſtill bedeckt Wiesbaden 6 Nord
weſt ſtill bedeckt Paris 5 Nordoſt ſchwach wolkenlos Nizza

14 Nord leicht heiter

Jn den letzten Tagen haben im ſüdöſtlichen Theile von
Mitteleuropa heftige Gewitter ſich entladen und theilweiſe
Schaden angerichtet Jn Wien hatte man am 7 ein Gewitter
mit heftigem Platzregen der eine volle Stunde anhielt Aus
Graz wird vom ſelben Tage berichtet Heute nachmittags iſt

ein heftiges Gewitter mit Hagelſchlag niedergegangen
etzterer dauerte ca 35 Minuten Aus Preßburg wird
telegraphiſch gemeldet Ein Gewitter von ganz ungewöhnlicher

t entlud ſich heute abends über unſerer Stadt und deren
mgebung Donner Blitz Wolkenbruch und halbkilogramm

ſchwere Hagelſchloßen fielen etwa zwanzig Minuten lang durch
löcherten Dächer und ſchlugen junge Bäume nieder Die Ver
wüſtungen ſind groß Der Schade iſt unberechenbar Die
Straßen und Gärten gleichen Eiskugelfeldern Jn vielen Gaſſen
ſind die re Häuſer zertrümmert

Jn Folge dieſer Regenfälle war am Sonnabend die Elbe
bei Dresden binnen 10 Stunden um 102 Centimeter geſtiegen
und ſtieg früh 7 Uhr noch immer Das könnte für Witten
berg wohin von Dresden telegraphirt wurde eine Waſſerhöhe
von 11 Fuß ergeben

Provinzial Nachrichten
J Kloſter Roßleben 9 Mai Am 7 d abends verſtarb

zu Berlin unerwartet der Erbadminiſtrator unſerer
Kloſterſchule Generallieutenant z D Herr Gebhard Auguſtvon Witzleben nachdem er dieſe Funktion erſt vor 1 Jahren

angetreten hatte Jn dem Verſtorbenen deſſen Name in der
Armee namentlich durch ſein ebenſo gründliches als kompendiöſes
Werk Heerweſen und Jnfanteriedienſt bekannt geworden
verliert die Militairlitteratur einen ihrer thätigſten und be
deutendſten Mitarbeiter der mit einem reicheu ed Wiſſen
und mit hervorragender Kenntniß namentlich der hiſtoriſchen
Disziplin und der Armeegeſchichte einen feinen kritiſchen
Sinn und die Gabe edler und ſchwungvoller Darſtellung
verband Begeiſtert für den kriegeriſchen Ruhm des Heeres
uud für den geſchichtlichen Glanz verſäumte ſeine Feder keine
Gelegenheit wo es galt militairiſche d und Ehrentage
durch Schrift und Wort zu verherrlichen ſtets wußte er
den Empfindungen die ſich bei ſolchem n in jedem
patriotiſchen Herzen regen und den Wünſchen die auf aller Lippen
ſchwebten in würdiger und beredter Weiſe Ausdruck zu geben
Unvergeſſen wird ſein Name in der Geſchichte des von ihm
redigirten MilitairWochenblattes fortleben welchem er ebenſo
wohl den Charakter eines wiſſenſchaftlichen Fachblattes wie den
eines Organes für die Jntereſſen der Armee zu wahren beſtrebt
war und deſſen Spalten die ſchriftſtelleriſchen Erzeugniſſe ſeines
Geiſtes zum Gemeingut machten

Eisleben 9 Mai Geſtern gegen Abend wurde der an
dem Schickſal der Zuckerfabrik Oeſte meiſtbetheiligte Gutsbeſitzer
Wendenburg aus Zabitz welcher flüchti geworden war und
bereits ſeit längerer Zeit geſucht wurde auf hieſigem Bahnhofe
verhaftet und von drei Gensdarmen durch die Stadt trans
portirt Durch Exploſion gefüllter Patronen in der Ofen
röhre eines Hauſes in der Vikfariatsgaſſe herbeigeführt durch
Feuermachen im Ofen hätte leicht großes Unglück ber eigeführt
werden können Der Rhetor Carode wird in dieſer Woche
den Pfarrer von Kirchfeld wiederholt recitiren

Staßfurt 8 Mai Der Gelbgießerlehrling Z von
hier erhielt einem Gerüchte zufolge vor ca einer Woche von
ſeinen Eltern einen Verweis in a deſſen er das elterliche

t

Haus verließ um ſich weder hier noch bei ſeinem Meiſter wieder
ſehen zu laſſen Heute Nachmittag iſt nun in der Bode ober
halb des löderburger Freiſchutzes die Leiche des Vermißten auf
gefiſcht worden bei derſelben wurde noch ein Terzerol nebſt
Pulver vorgefunden
9 Schönebeck 8 Mai Jn der d ähSitzung wurde für den Gritzehne BarbySchönebecker Deich

der Kgl Amtsrath und frühere Reichstagsabgeordnete Dietze
in Barby zum Deichhauptmann gewählt Geſtern erſt
wurde die Leiche des Militärinvaliden Wille an derſelben
Stelle in der Elbe aufgefunden wo er ſich das naſſe Grab ſelbſt
eſucht hatte Der Ausfall des geſtern und heute hier ſtattge
undenen Kram und Viehmarktes hat die Mehrzahl der

Verkäufer recht befriedigt
a Weißenfels 9 Mai Geſtern wurde der ſchon im höheren

Alter ſtehende Schuhmacher H in ſeiner Wohnung erhängt
vorgefunden Man giebt allerhand Gründe auch Nahrungs
ſorgen als Veranlaſſung zu der That an

Der Herr Oberpräſident der Provinz hat unter dem 26 April
folgende r betreffend die Arbeiten derh Kommiſſion der Provinz Sachſen erlaſſen Die von dem Provinziallandtage von Sachſen berufene
Hiſtoriſche Kommiſſion verfolgt unter Anderm die Aufgabe den
Angehörigen unſerer Provinz eine beſchreibende und durch bild
iche Aufnahmen erläuterte Darſtellung der im Bereiche der

Provinz aus älterer Zeit vorhandenen Bau und Kunſt Denk
mäler in die Hand zu geben Der Zweck dieſes Unternehmens
iſt vor Allem dahin gerichtet dem lebenden Geſchlechte die vor
handenen Denkmäler zum Bewußtſein zu bringen und damit zur

ungeſchmälerten Erhaltung derſelben für kommende Keſhlechter
anzuregen Die Verbreitung des Werkes wird dazu dienen das
Verſtändniß für die Entwicklung der darſtellenden Künſte und
für ihren Zuſammenhang mit dem geiſtigen Leben der Vorzeit
z wecken und zu heben Das Werk erſcheint in Heften welcheich an die Kreiseintheilung der Provinz anſchließen Bis jetzt
ſind die Hefte für die Kreiſe Zeit und Langenſalza ausgegeben
und durch den Buchhandel zum Preiſe von 3 M für das Heft
zu beziehen An die Behörden und Beamten an die Geiſtlichen
und Lehrer richte ich die Bitte der Hiſtoriſchen Kommiſſion zur

Durchführung der übernommenen Aufgabe bei ſich darbietender
Gelegenheit behilflich zu ſein und die Verbreitung des Druck
werkes nach Kräften zu befördern

Vermiſchtes
T Ein gewaltiger Bergrutſch hat in Baden zwiſchen Achdorf

und Eſchach Bez Amt VBonndorf ſtattgefunden Ein großer
Bergkegel iſt etwa um hundertundzwanzig Schritte herabge
rutſcht Die Bäume die auf dem Kegel geſtanden darunter
Eichen von 29 25 Meter Höhe ſind in einer durch den Rutſch
entſtandenen et verſchwunden Jm Umkreis von
etwa 1 Kilometer ſind die Feldwege theils verſchwunden theils
verſchoben die Fahrſtraße iſt unbenützbar Die in Rutſch ge
kommenen Bergmaſſen ſind immer noch nicht in Ruhe Es be
a die Gefahr daß die Verſchiebungen noch und
daß ein in der Nähe befindlicher ſtarker Bach dadurch den Ab
lauf verliert eine ſeeartige Anſchwemmung bildet und ſo
Achdorf überſchwemmt Sicherheitsmaßregeln werden ſchleunigſt
ergriffen

Die Sir Wo des kölner Domes iſt nach einer Aeußc
rung der Köln VolksZtg mit Wahrſcheinlichkeit für Sonn
abend den 4 Sept zu erwarten Offizie
Andeutung vor

Ein ſenſationeller t hat in Rom in den höchſten
Beamtenkreiſen ſtattgefunden Daſelbſt hat ſich am 4 Mai der
65jährige Sektionschef im Marine Miniſterium Gaaf Rappi
in einem Anfall von Geiſtesverwirrung ſelbſt durch einen Sturz
aus einem Fenſter des zweiten Stockes das Leben genommen
Als die Vorübergehenden ihn aufhoben war er bereits todt
Man hatte ſchon einige Tage einen außerordentlichen Trübſinn
an ihm bemerkt

liegt indeſſen noch keine

Todesfälle
Sonnabend Abend erlag in Berlin ſeinen längeren Leiden der

General Lieutenant z D von Witzleben ChefRedakteur des
Rehlben blatt S a vorſtehende Korreſpondenz aus

oßlebenAm 5 Mai Abends 10 Uhr hat ein Lungenſchlag nach lang
jährigen ſchweren Leiden das Leben des Fönigl Generals der Ka
vallerie Grafen zu Münſter Meinhövel geendet General
Adjutanten des Kaiſers Jnhabers des Großkreuzes des Rothen
Adlerordens Komthurs des königl Hausordens von Hohen
ollern und vieler anderer hoher Orden Großkreuz und Komthurwie Ritter des Ordens pour le mérite des Johanniter

ordens u ſ w
Der Direktor und Jnhaber der einen guten Ruf genießenden

chirurgiſchorthopädiſchen Heilanſtalt in München Hr Krieger
iſt am 6 Mai im beſten Mannesalter geſtorben

Lotterie
Leipsig 8 Mai Bei der heute fortgeſetzten Gegunz der

5 Klaſſe 97 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

5000 M auf Nr 1022 35112 81707
3000 M auf Nr 2880 3604 5552 6291 6997 7360 9070 10075

18928 23566 24138 25050 26454 28377 34409 38747 39386 41122
45478 48764 50216 53378 54742 64078 67422 69658 69989 72360
74517 74953 75973 78735 79263 81406 83425 83546 88512 88888
93247 93455 93767 95624

1000 M auf Nr 673 2216 5844 14480 18719 21432 21497
27256 27391 29338 29484 31270 31744 32553 35637 37365 48225
49547 50495 50913 53416 56571 56931 58491 60285 65965 67078
68042 68759 71154 72836 74392 76109 85710 92483 97570 98008
98686 99770 99971

500 M auf Nr 1927 2333 4329 7055 10603 11747 18344
19605 21667 23859 15733 25948 26348 26587 27294 31067 31731
31821 31965 33172 34496 34572 34615 35207 37464 47586 48785
50987 53881 55032 55283 56379 61417 62735 67192 70569 73026
80116 80125 81885 82416 88008 91252 93829 94131 97204 98859

300 M auf Nr 335 6635 6675 6749 7129 8793 9148 9639
11201 12688 14064 15615 15802 16754 17301 17980 18724 19940
20168 21156 21686 24330 24494 24711 25272 25677 26041 26285
26441 26458 26896 27163 27226 27976 29989 30564 31163 34078
34460 34941 35155 38910 39580 40586 41087 42359 42377 42804
43324 43471 43593 43885 45074 45442 45457 46451 50718 50740
51926 52180 52578 53758 57598 58363 60213 61193 63125 64301
64599 65075 65605 66057 69163 73685 74237 75639 76152 76298
76615 77398 78693 80008 80663 81855 82936 84615 84917 88989
89940 90105 92209 93578 93592 94470 95817 97619 98265

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 8 Mai Die Börſen waren geſtern

Abend meiſt ſehr matt Nur die pariſer Depeſche trug die Be
zeichnung ſteigend es hatte das aber keinen Bezug auf die
jenigen Papiere welche für die berliner Börſe Jntereſſe haben
Einer heute früh von Wien ausgehenden r Haltung ſchloß
ſich die Börſe nur widerwillig an ungeachtet Glasgow nicht
wie erwartet niedrigere Preiſe meldete Der Widerſtand kam
ſchon bald nach 12 Uhr in einer Abſchwächung der Kurſe zur
Geltung Auf lokalem Gebiete ſtanden Diskonto Kommandit
Antheile im Vordergrunde der Kurs war vor 12 Uhr 168 und
fiel ſpäter bis 167,59 Deutſche Banken waren etwas matter
Darmſtadt 0,25 beſſer Auch in der Kursentwickelung der Laura
Aktien und Dortmunder ſprach ſich der Widerſtand gegen eine
Repriſe aus Das Geſchäft hatte nur eine wie Ausdehnung
und gewannen Laura gegenüber den geſtrigen 2 Uhr Notirungen
r 111,25 bis 110,50 0,5 Dortmunder 0,75 Proz Eiſenbahn

Aktien waren ſtill im Allgemeinen aber feſt man erwartet mitSpannung die April Einnahme der Oberſchleſiſchen en
ſchien aber das Plus derſelben nicht zu hoch zu veranſchlagen
Die Mehreinnahme der Freiburger Bahn befriedigte hatte aber
keinen Einfluß auf die Kursentwickelung Jn der u Stunde
erhöhten ſich die Kurſe generell und die feſte Haltung war vor
übergehend von einer lebhaſteren Geſchäftsthätigkeit begleitet Jn
der letzten halben Stunde herrſchte wieder Geſchäftsſtille vör
unter welcher die Kurſe litten Schluß feſt e

Allgemeine deutſche Kreditanſtalt Leipzig Die
Bilanz für das 1 Quartal 1880 weiſt einen Gewinn von 544,038
Mark gleich ca 1810 Proz auf die Kontokorrentzinſen und
Proviſionen ſind nicht mit einbegriffen

Magdeburg 8 Mai Landweizen 208 218 Rauh
weizen 200 209 Roggen 174 184 Chevaliergerſte 180
bis 195 175 182 M Hafer 154 163 M er
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare weſentlich höherbezahlt Termine ſteigend Loco ohne Faß 65,5 ab Bahn

i pr MaiJuni 65,0 pr JuniuliAug 66,5 à 66 M pr Aug Sept 66,5 à 66,366,0 pr Mai undget 65,8 M pr N pr10,000 9 mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter
Rübenſpiritus feſt und höher Loco 63 M

Waſſgrſtands d n
Saale e 9 Mai Ab Unterh 1,90 10 Morg 1,92

Trotha 9 Mai Unterh 2,36 10 Morg 2,42
Calbe 8 Mai Oberp 1,44 Unterxp 0,89

Unſtrut Artern 8 Mai Ab am BrückenPegel 0,76
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Billigſte Einkaufsquellei Steinſtr 8
Sommer Umhänge

erreicht billigen Preiſen Au

Verliner Damen Mäntel Welsch
equettes Dolmans und Regenmäntel c c für Damen und Kinder nur modernſte Facons und beſte Arbeit zufolge Maſſenfabrikation zu un
ſtarke Figuren finden paſſende Mäntel Auswahlſendungen poſtfrei Bekannte Reellität

i 5trohsäcke Säcke und Planen nur Nr 6 Neue Promenade Nr
Schwarze Seidenstoffe

in vorzüglichen Qualitäten und größter Auswahl empfehlen zu außer
ordentlich billigen Preiſen IGebrüder Salomonm Iiprigerstr 9

im Hauſe des Herrn C P Ritter

Sehr viel billiger wie Ueberall
kauft man bei gleich guten Qualitäten Waaren vön vorzüglichem Stoff und ſolider Arbeit in dem von
Halle und Umgegend bekannten billigen Laden

BRathhauesgase e G im Stiftshauſe

Spitzenbeſatz 1,50 1,75 2
Damen Hemden mit geſtickter Bruſt

von 1,75 an

ſatz von 8S5 Pf an
Damen Hoſen mit Schweizer Sticke

rei von 1,25 an
ſchön

garnirt von 1 Mk an
De ken mit Schweizer Stickerei 175
Weiße Damen Röcke mit Säumchen

von 1 anElegante Schleppröcke Friſirmäntel
und Stechkiſſen auffallend billig

Kinderſchürzen in großer Auswahl
von 20 an

DamenSchürzen von 49 4
Doppelt gedruckte Wirthſchaftsſchür

Herren Hemden von beſtem Hemden
tuch nur 1,50 1,75 u 200

Arbeitshemden von Lederleinen nur
1,75 u 2,00

Blaue Arbeitshemden von 1,75 an
Gutſitzende Oberhemden mit 3facher

Bruſt von 2,30 an
Herren Chemiſettes mit Schnurfal

ten 50
Leinene Herren Kragen 3fach Dizd

nur 1,75
Herren u Damen Stulpen Paar von

15 4 an
Damen Kragen in den

neueſten gefäll Fa
Lons von 25 an

Damen Cravatten in Mull Tüll
und Spachtelarbeit von 20 4 an

Jubel Tücher Dtzd nur 30
PercalineTücher e Dtzd nur 45
Engl geſäumte BattiſtTücher z

Dtzd nur 90
in Mull TüllGardinen und Zwirn in

reicher Auswahl von 20 an
Abgepaßte lein Handtücher mit

rothem Rand Dtzd 2,25
Reinlein Drell Handtücher Dtizd

Gerſtenkorn Handtücher mit rothem
Rand Dtzd 5,50

Die beſten leinenen Zwirn und
DamaſtHandtücher zu ſpottbilligen
PreiſenWeißlein Wiſchtücher mit rothem
Rand Dtzd 3,50

Schwerſte lein Rolltücher St n 1,25

n e von 1 anDamaſt Servietten Dtzd von
2,25 an

Reinwollene Tuchtiſchdecken mit
reicher Stickerei nur 2,25

Große Waffel Bettdecken m langen
Franzen von 1,75 an

Weiße iriſche Taſchen
tücher Dtzd n 1 M

Repin Taſchentücher e Dtzd n
25

Größte reinleinene Taſchentücher
Dizd 1,50

Bunte Herrentaſchentücher St nur
25

Feinſte Schweizer FoulardTücher
Dtzd nur 1

Dowlas Shirting und Chiffon von
20 4 an

Bettzeug in großer Auswahl von
25 4 an

537
l

zen nur 50 u 60
Gute Dowlas Herrenhemd v 1,25 an

Ungewöhnlich billige Preisnotirung iſt ſtrenger Grundſatz meines Hauſes Sehr billige Ladenmiethe und
eigene großartige Maſſenfabrikation meines Berliner r eſchäfts ermöglicht es mir billiger verkaufen
zu können als die geſammte Konkurrenz Bei dieſen billigen Preiſen ſind dem alle meine Waaren beſtens
gewählt und von vorzüglicher Güte Für jede Waare die nicht Gefallen findet oder ne Garantien nicht
entſpricht wird Umtauſch gern gewährt Die größte Aufmerkſamkeit das größte Entgegenkommen ſind dem
Perſonal meines Geſchäfts vorgeſchrieben

im Laden desRathhausgasso 16 ſtetes Fencheol s Berliner Commandjt Gegchäft
J Ein Poßen Damen Glacé Handschauhe zweiknöpfig in allen moder

nur 4,50 Häkelſtoff nnr 40 4

Kinderhemdchen von 25 4 an
Knaben und Mädchen Hemden von

50 4 an
Kinderhöschen von 45 4 an
Weiße Kinderröcke von 75 4 an
Gute Dowlas Damen Hemden nur

1,25 1,50
Vorzügliche Madapolam Damen

Hemden 25 1,50 1,75 u 2
Prima DowlasDamenHemden mit

Damen Hoſen mit An

Damen Negligeé Jacken

4 nen Farben das Paarnur 1,25 ſind zum ſchleunigen Verkauf eingetroffen
Aufträge nach außerhalb werden ſofort und beſtens effectuirt 1557

Umil dalomon ſ Inil Jalomon Emil Salonm Jalomon
empfiehlt empfiehlt empfiehlt empfiehlter et egerehtee Kinderkteiclchen Weiss Röcke Perlumhbänvgso

und Paletots
in bunt geſtickt und

Piqué
u Jupons Schürzen

in Luſtre Alpacca und
Seide

und Concert Kragen
ſowie Schleier
Tüll und Gaze

Pwil Falomon
empfiehlt

Damen n Kinder Hüte
zu auffallend billigen Preiſen

Emil VSalomon

empfiehlt

Krausen U Plissé

on an r 2 undh z D w Veehgé Fueher
T rHmil Salomon Emil Salomon

Schleif Japots v rund Plehus z 2 5 he eheJ TPmil Salomon Emil Salomon
empfie empfieTagchentücher Deckchen n Schonet

Haktiſt und Feinene e in Tüll Zwirn undzu Fabrikpreiſen T und Guipure
Emil Salomon Emil Salomon Emil Salomon Emil Salowon

empfie empfie empfiehlt eſorgtHerren Hemden Cravatten Chemisels Kragen Waſgyen a Soronire
ſolche werden auch nach Maaß

angefertigt und für guten
Sitz garantirt

er
ſowie das Waſchen u Färben

von Straußfedern
ſchnell und billig

in allen Quatitäten
der ModoDde

entſprechend

Stahlbadl Bibra m eEröffnung der Saiſon am 20 Mai er Bewährte Heilquellen verkauft jedes Quantum zu jeder TagesAngenehmer und billiger Aufenthalt hrte Helquellen zeit billigſt
Die Bade Direction, Leipzigerſtr 75 W Nietsech

Stulpen und
Taschentücher

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gartenbänke 1 W Eisſchrank zum Lagern von Bier und Speiſen 1

I Dutzenden verkauft wird

n
Der Ausverkauf

Negligé Hauben

Der Mineralog

Filiale Halle a d S 1261 Tauſenfache Auswahlgr Steinſtraße 8 l 8 Gr Steinſtr 8

e Größtes Mäntel Detatl Lager in der Provinz

586 Albin Barth W
T

S Oberhemden
mit dreifach leinenen Einſätzen von 4 Mark an

Damenhemden ausgebogt mit Spitzen u ſ w von 3 Mark an
n aus dauerhafteſter Leinwand und Dowlas

Arbeitshemden Kinderhemden Beinkleider ſind in allen Grö
ßen und Sorten vorräthig und werden beſtſitzend ſolid und preis
würdig angefertigt

Oberhemden Einſätze Kragen und Manſchetten in neueſten

Façons 1544Eigne Fabrik on Seinen und Wäſche

C A Schnabel 2 gr Märkerſtraße 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraßee

Prachtrolle Nantelets und Vmhänge

schwarze farbige und türkische

Bee hin den neuesten Vacons für Damen und Kinder
empfing in grosser Auswahl zu sehr mässigen

Preisen

Bruno Wreyiag
I Tuch Leinen und Modewaaren Gesehüäft e
e Fabrik von Damen Mänteln

Leipz Str 104 im gold Aöwen

Bach MatMittwoch zur r der Badeſaiſon
Nachmittag und Abend Concert

Nachdem Ball von 10 Uhr ab großes Feuerwerk hierzu Entree nach
Belieben mar Wein und Speiſekarte hieſige und fremde
Biere aufmerkſame Bedienung

Eberhardt Reſtaurateur
Grohe Wirthlchafts Inventar Auction
Wegen Verkauf meiner dtelWirthſchaft kommen

Mittwoch den 12 Mai er von Vorm 10 Uhr ab
folgende Gegenſtände unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingun
gen zur Verſteigerung als

1 Dutzend lange Tafeln e Dutzend Tiſche 3 Dutzend Stühle Dutzend

verſchließbarer Flaſchenbierwagen I Dutzend neue Hängelampen einige
Klötze Bretter Pfoſten anderes T und Brennholz 4 Bierhähne zwei
Eis und kurze 10 Dutzend tiefe und flache Teller 10 Dutzend Portions
taſſen Kannen mit Sahnengießer und Zuckerſchalen und mehreres andere
Porzellan Champagnerkühler von Alfenid und andere Alfenidwaaren 700
Bierſeidel einige tauſend Stück Glasflaſchen 1 großes Muſikſpielwerk von
Uhlig in Halle aS mehrere Spiegel 1 et Schränke 1 Dutzend
Oelbilder Wannen Fäſſer Küchengeräthe Bettſtellen hölzerne und ei
ſerne eiſerne Oefen und verſchiedenes Andere

Bemerkt wird noch daß von den Glas und Porzellanſachen zu halben

Carl MWaue

Junge Damen
finden Rath und Hülfe ſowie freund
liche Aufnahme unter Discretion bei
Frau Hebamme BRüchner Harz
gaſſe 5 in Halle a S 1351

FamilienNachrichten

Sonnabend Nachmittag 22 Uhr
wurden durch die Geburt eines kräfti
en Jungen hoch erfreut
arl Verd Knoche und Frau

Brehna den 4 Mai 1880

von Schuhen u Stiefeln

Gasthof zum Schwan
gr Steinſtraße 51

dauert fort 1528
Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht daß heute morgen mein
inniggeliebter Vater der Juſtizrath

Gustav Meydemann
Rechtsanwalt u Notar zu Stettin

nach längerem Leiden in meinem Hauſe
ſanft eingeſchlafen iſt

Jn allen Buchhandlungen vorräthig

Schmetterlingsbuch
7 Aufl Mit 6 colorirten Tafeln

Gebunden 1 Mark

Käſerbuch für Knaben ger
alle a/S den 8 Mai 18806 Aufl Mit 5 colorirten Tafeln
rof Dr M Heydemann

Es hat dem Herrn gefallen meinen
lieben Mann unſern guten Vater den
Paſtor Franz Liebsecher in Ober
Röblingen am See heute Nacht gegen
3 Uhr von ſeinen langen Leiden zu
erlöſen

it der Bitte um ſtilles Beileid

Zweite Auflage Geb 1 Mar
Verlag von Otto Hendel in Halle

eitz Wetterbeobachtung denWit 1 sMai 1 Uhr P ind Nord Die tiefbetrübten Hinterbliebenen
mäßig Wetter angenehm Temperatur Ober Röblingen am See
11 Gr R Wärme Wolken vorhanden den 10 Mai 1880
in der 2 u 3 Schicht Strömung
mäßig und verſchieden 1 u 2 Schicht
Weſt 3 Schicht Nordoſt Geſtaltung dotgft daß am 8 d Mts Abends
nicht Demnach iſt anzunehmen daß 6 Uhr meine liebe Frau unſere gute
das Wetter die nächſten Tage mehr Mutter Schwieger und Großmutter
beſtändig hierbei Wind ſchwach Tem Johanna Schreck in ihrem65 Lebens
peratur etwas ſteigend und nur ver jahre nach langen und ſchweren Leiden
einzelt etwas Regen ſtatt haben wird aus dem Leben geſchieden iſt

zortrag den 11 Mai Bora bei Halle g/S den 10 Mai 1880
danke den 12 Mai Kranſchatz A Schreck und Kinder

en 16 Mai Bahnhof Reiden denn19 Mai Für den Inſeratentheil verantwortlichKönig in Halle

Mit Beilage

Allen Theilnehmenden die Trauer

Getewitz

V W Stanmnebein
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